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Freigabe

	GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG

	Ammoniak wasserfrei

	GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
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	· Kann mit Säuren und brandfördernden Stoffen heftig reagieren. Bildet mit Wasser ätzende Laugen. Kann mit Luft ein explosionsfähiges Gemisch bilden.
· Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. Giftig beim Einatmen.

· Austretende Flüssigkeit kann Erfrierungen hervorrufen.

· Das Produkt darf nicht ins Ab-, Grund-, Oberflächenwasser gelangen, sehr giftig für Wasserorganismen (WGK 2).
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	SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN
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	· Lagerung: Behälter bei weniger als 50°C an einem gut gelüfteten Ort lagern. Bei der Lagerung von oxidierenden Gasen und anderen brandfördernden Stoffen fernhalten. Druckgasbehälter gegen Umfallen schützen. 

· Handhabung: Eindringen von Wasser in den Gasbehälter verhindern. Rückströmung in den Gasbehälter verhindern. Nur solche Ausrüstung verwenden, die für dieses Produkt und den vorgesehenen Druck und Temperatur geeignet sind. Von Zündquellen, einschließlich elektrostatischer Aufladung fernhalten. Nur bei guter Raumlüftung/Absaugung anwenden. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Nicht rauchen. Essen und trinken am Arbeitsplatz verboten. 

· Atemschutz: Bei Gasaustritt Gasfilter K (grün) oder  Atemschutzgerät.
· Augenschutz: dichtschließende Schutzbrille
· Handschutz: Schutzhandschuhe bzw. Arbeitshandschuhe beim Umgang mit Druckgasbehältern.
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	VERHALTEN IM GEFAHRFALL

	
	· Nach Austritt: Atemschutzgerät tragen. Für ausreichende Lüftung sorgen. Austretendes Gas mit Wassersprühstrahl niederschlagen. In flüssiges Ammoniak jedoch nicht mit Wasserstrahl spritzen, da die Verdampfung erhöht wird. 

Reinigungsmethoden: Den Bereich mit Wasser bespritzen. Vom Gas berührte Ausrüstung oder die Umgebung des Leckes mit reichlich Wasser abspülen. Personen aus dem Gebiet evakuieren und Zündquellen fernhalten, bis die gesamte ausgelaufene Flüssigkeit verdampft oder entsorgt ist.
· Im Brandfall: Gasschutzanzug und Atemschutzgerät tragen. Ungeschützte Personen fernhalten. Gefährdete Behälter mit Wasser kühlen.
· Fluchtweg:

· Unfalltelefon: 
	

	ERSTE HILFE
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· Nach Hautkontakt: Benetzte Körperteile mind. 15 Minuten mit Wasser spülen. Arzt hinzuziehen.

· Nach Augenkontakt: Geöffnete Augenlider mind. 15 Minuten unter fließendem Wasser ausspülen, sofort Arzt hinzuziehen.

· Nach Einatmen: Frischluftzufuhr. Bei Atemstillstand künstliche Beatmung. Sofort Arzt hinzuziehen!

· Nach Kleidungskontakt: Getränkte Kleidung sofort entfernen. 

· Ersthelfer:

	SACHGERECHTE ENTSORGUNG
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